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Er1 äuterungen

Rec[tsglundlage und Erhebunqs

Über die den öffentlichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8. 1 965 (BGBI. I
S.749) seit dem 1.1.1966 eine Bundesstatistik
durchgeführt, geändert durch das 1. Statistik-
bereinigungsgesetz vom 14.3.1980 (BGBI. I
S. 294). In diese Statistik werden alle Unter-
nehmen einbezogen, die Eisenbahnverkehr be-
treiben, gleichgü1tig ob der Schwerpunkt der
wirtschaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens
in diesem Bereich, in einem anderen verkehrs-
wirtschaftlichen Sektor oder außerhalb der
Verkehrswirtschaft 1iegt. Die Erhebungstatbe-
stände beziehen sich stets nur auf den Eisen-
bahnsch ienenverkehr .

Erhebungsgeb!e!

Erhebungsgebiet ist das Bundesgebiet einschl.
Berlin (West). Der durch BerIin (West) führende
Durchgangsverkehr wird jedoch nicht erfaßt.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wichtigsten ZahIen über Verkehrsl,eistungen,
Verkehrseinnahmen und BahnbetriebsunfälLe. Die
erhobenen Verkehrsleistungen erstrecken sich
auf den Personenverkehr, den Expreßgutverkehr
und den Güterverkehr. Bein Güterverkehr wird
neben dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspfl icht

Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen
auskunftspflichtig, welche dem öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn und die nicht-
bundeseigenen Eisenbahnen des öffentlichen
Verkehrs.

Hauptverkehrsbe z iehungen

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptverkehrsbeziehungen dargestellt :

Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zählen alIe Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgültig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

Verkehr des Erhebungsgebietes mit der
Deutschen Demokratischen Republik und
Berlin (Ost).

Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit Gebieten aus-
serhalb des Erhebungsgebietes sowie aus-
serhalb der Deutschen Demokratischen Re-
publik und Berlin (Ost).

Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet. Der nur durch
Berlin (West) führende Durchgangsverkehr
wird nicht erfaßt.

Verkehrsbezirke und Gütersystematik

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
liegt das "Verzeichnis der Verkehrsbezirke und
Häfen, Ausgabe 1980" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem

"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1969". Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen a1s
"Andere Halb- und Fertigerzeugnisse" und "Be-
sondere Transportgüter".
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Eisenbahnverkehr im Januar 1 982

Im öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im

Januar 1 982 ins gesamt 105,4 Mi1I. Fahrgäste

befördert; davon reisten 41,9 MiIl. Personen

zu Normaltarif en, 35,7 I'liI1. zu Tarif en des

Berufsverkehrs und 26,8 MiII. im Schülerver-

kehr, Im Güterverkehr wurden im Berichtsmonat

26,4 MiLl. t transportiert; außerdem wurden

40 800 t Expreßgut befördert.

Gegenüber Januar 1981 ist die ZahI der be-

förderten Personen insgesamt um 1 ,5 I gestie-
gen. Die VerkehrsleistunE war mit 3,4 Dird.

Pkm um 0,8 B höher al-s im Vergleichsmonat.

Die mittlere Reiseweite betrug hierbei 32,1 km

(- 0,6 t). Die Personenbeförderung zu Normal-

tarifen nahm um 5,0 E ab, während das Fahr-

gastaufkommen im Berufsverkehr um 9,5 * und

im SchüIerverkehr nm 2,2 t zunahm.

Im Güterverkehr verminderte sich die Trans-

portmenge des frachtpflichtigen Verkehrs um

4,3 t auf 26,0 Mil-I. t und die tonnenkiLome-

trischen Leistungen um 1r7 t auf 4,8 Mrd. tkm

Das Transportaufkornmen im Dienstgutverkehr

nahm um 37 * auf 0,4 Mil1. t ab.

Die Eisenbahnen erzielten aus den oben ange-

führten Verkehrsleistungen im Berichtsnonat

Einnahmen in Höhe von 1 083 MiIl. DM l+ 1,7 Zl,

darunter aus dem Personen- und Gepäckverkehr

385 Mi11. DM (+ 8,1 E) und aus dem Güterver-

kehr 658 MiI]. DM (- 1,5 t).
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Tabellenteil

I Gesamtübersicht

Gegenstand der Nachweisung Maß-
einheit

An zahl
An zahl
An zah I

r 000 Pk
I 000 Pk
't 000 Pk

t
I 000 tlsr

kn

Abnahme (-)
Januar-

1942 ,l98'l in t

verkehr sl e i st ungen

Per sonenverkehr

Beförderte Peraonen
darunters Berufsverkehrl )

schürerverkehrl'' :. : : :.

Personenkilometer .......,
alarunter: Berufgverkehrl )

schülerverkehrl )

üittlere Reiseweite ......
darunter: Berufgverkehrl )

scnUfe.re.r.er,rl ) ...

Expr e a a9 u t ve rkehr

Beförderte Tonnen .
Tariftonnenkilometer .
ltittlere Versanduelte

cüterverkehr

Beförderte cütemenge insgesamt
Frachtpflichtiger verkehr ....
wagenladungsverkehr .........
stückgutverkehr ...,.,.......

Dienstgutverkehr .....

Geleiatete Tonnenki lometer

Iari f tonnenki lometer insgeaant
.Frachtpflichtiger verkehr ....

l{agenladungsverkehr .........
stückgutverkehr .............

Dienatgutverkehr .............
lrittLere Versandreite inggesamt

E i nnahnen

Personen- und cepäckverkehr ...
Expressgutverkehr ....
Güterverkehr

km

km

kn

r03 867 360
33 5rr 794
26 252 155

r00 08r 818
29 059 597
21 296 916

105 423 878
35 587 90r
26 831 892

+ 1,5
+ 9,5
+ 2t2

3 355 250
556 987
363 063

3 57r 675
497 I t9
316 092

3 384 228
563 r71
373 513

+ 0.8
+ 1,1
+ 2,6

32,3
16,6
13,9

35,7
16.8
r 4.8

32,1
15 .4
I 3,9

0,
't,

+

I 000 DM

1 000 Du
'I 000 DM

7 42,5
165,3
368,4

47 525
r4 503
305.2

5 173 029
5 081 806
5 0't2 915

6A A92
91 223

184,1

424 921,1
41 848,7

643 3',t9,4

40 719
12 421

30 4,8

384 628 17

40 537,5
659 323,7

41 t13
12 459
303.0 +

,9
,3
,6

000 r
000 r
000 r
000 t
000 i

27 741
2't 1 t9
26 859

260
525

28 r05
2't 428
27 218

210
677

26 358
25 964
25 137

227
395

- 5,0
- 4,3
- 4,2
- 12,7
- 36,8

000 tkm
000 tkn
0OO tkm
000 tkm
000 tkn

kn

s oo8 81e
4 9r8 8r0
4 834 844

83 956
90 006

180, 5

4 889 221
4 432 882
4 760 683

72 199
55 339

185,5

- 2,4
- 1,7
- 1,5
- 't 4,0
- 37,4
+ 2.8

verkehrseinnahnen2 )

355
4',|

668

8,1
'| ,5
1,5

+

1) Berufs- bzw. Schülerverkehr, der zu ernäßigten Tarifen(Zeitkarten) abgefertigt wird.

Januar De zenber Januar

t 98l 1981 t9a2
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